


Anmeldung bitte schriftlich bis zum 30. Juni 2015 per Post, 
Fax oder E-Mail an:

Petra Jedtberg
Bauen und Umwelt
Stadt Bad Segeberg
Lübecker Straße 9
23795 Bad Segeberg

Fax: 04551 – 964 16 402
E-Mail: petra.jedtberg@badsegeberg.de

Name

Institution

Adresse

Email

P.S.: Ein Teilnahmebetrag wird nicht erhoben.

13.00 - 13.30 Ankunft, Anmeldung, Austausch
13.30 - 13.45 Begrüßung (Dieter Schönfeld, Bürgermeister Bad 

Segeberg) 
Vorstellung des Netzwerkes Inklusion Kreis Segeberg 
(Dr. Wolfgang Arnhold, Lebenshilfe Bad Segeberg) 
Einführung ins Thema (Ute Heldt, Stadtplanerin 
Bad Segeberg und Arne Hansen, Bürgermeister Klein 
Gladebrügge)

13.45 - 14.15 Vortrag 1: Barrierefreiheit in der Planungspraxis: 
Design für alle -   Grundprinzipien und Prozess der 
Planung barrierefreier öffentlicher Verkehrsräume
Dr. Markus Rebstock (FH Erfurt, Leiter des 
Arbeitskreises „Barrierefreie Verkehrsanlagen“ der 
Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen)

14.15 - 14.45 Vortrag 2: Barrierefreie Verkehrsräume in der Praxis: 
Strategien, Beteiligungsverfahren, ortsspezifische 
Lösungsansätze
Dipl. Ing. Andrea Rau (ehem. TU Kaiserslautern, Institut 
für Mobilität & Verkehr, Gründungsmitglied des FGSV-AK 
„Barrierefreie Verkehrsanlagen“)

14.45 - 15.00 Pause
15.00 - 15.30 Vortrag 3: Barrierefreiheit umfassend verstehen und 

systematisch umsetzen am Beispiel Glückstadt
Mone Böcker (raum + prozess - kooperative planung und 
stadtentwicklung, Hamburg)

15.30 - 16.00 Vortrag 4: Shared Space und Begegnungszonen als 
lebenswerte und barrierearme Straßenräume -
Nahmobilitätsfreundliche Planungsprinzipien für 
eine nachhaltige Mobilität
Dipl. Ing. Katalin Saary (Verkehrslösungen, Darmstadt; 
Gründungsmitglied des bundesweiten Netzwerkes 
„Shared Space“)

16.00 - 16.20 Pause
16.20 - 17.50 Diskussionsrunde (Dr. Markus Rebstock, Dipl. Ing. 

Andrea Rau, Mone Böcker, Dipl. Ing. Katalin Saary und 
Gäste)
Moderation: Joachim Möller (Planung und Moderation, 
Hamburg)

17.50 - 18.00 Ausblick
18.00 - 19.00 Gemeinsamer Imbiss und Austausch im Foyer


